
Unterwegs zum Wesentlichen.

Kaufbeuren.



Eine Landschaft wie ein Märchen, geformt vom Abschmelzen der Gletscher, 
auserkoren von König Ludwig II. für seine Vision von Schloss Neuschwanstein, 
Ausgangspunkt für die perfekte Illusion eines Schlossparks als einer von neun 
Erlebnisräumen im Allgäu, getragen durch unzählige Geschichten. In  Kaufbeuren 
ist es eine kluge Frau um die sich noch heute alle Erzählungen ranken. Die heilige 
Crescentia leitete hier im 18. Jahrhundert das örtliche Kloster und galt als auf-
merksame Zuhörerin mit der Gabe, sich in andere Menschen hineinversetzen zu 
können. Eine kluge Ratgeberin, der sich viele Menschen, auch bedeutende Persön-
lichkeiten, anvertrauten. Noch heute wenden sich viele Menschen mit ihren Fragen 
an die Heilige, suchen nach Antworten an ihrem Grabmal in der Klosterkirche oder 
auf den zahlreichen Pilgerstationen in und um Kaufbeuren. Die Kraft ihrer Worte, 
ihr Einfühlungsvermögen, ihre Stütze, ihre Nähe zu Gott – nach ihrem Tod setzte 
ein Strom von Pilgern ein, der seitdem nicht nachgelassen hat. Das Kloster mitten 
in der Stadt ist Zeugnis ihres Wirkens. Hier leisten bis heute die Franziskanerinnen 
ihren Dienst am Nächsten, in der Pflicht und im Namen Gottes. Ein Geist, der in 
Kaufbeuren spürbar ist und vielen Menschen Orientierung gibt; der Geist einer 
klugen und gottesfürchtigen Frau.

… im Bann einer klugen Frau



Brich auf –
 lasse los … 



… der Sehnsucht folgen



Im Garten des Herrn
Ein Ort der Stille, der Besinnung und 
Begegnung, eine geistliche Oase inmitten 
der Stadt. Ursprünglich war dies der Ver-
sorgungsgarten des Klosters, wurde aber 
umgestaltet zu einem Besinnungsgarten 
mit dem Thema „Sonnengesang des heili-
gen Franziskus“. Der Garten erstreckt sich 
hinter dem Kloster über viele Terrassen den 
gesamten Hang hinauf bis zur historischen 
Stadtmauer.





„… und alle gehen
 getröstet von ihr“ 



… für Gott
In der Crescentia-Gedenkstätte im Klos-
ter wird das Leben und Wirken dieser 
gleichsam faszinierenden wie bedeuten-
den Frau durch viele wertvolle Originale 
nachgezeichnet. Aufgenommen wurde 
sie 1703 in das Franziskanerinnenkloster 
durch die Hilfe des evangelischen Bür-
germeisters. Ein wunderbares Zeichen in 
einer Zeit, als von Ökumene noch keiner 
sprach.

Leben und Wirken …



Wirken und
 bewirken …



Ankommen und
 willkommen sein …





Erlebnisse in einer königlichen Landschaft.

Der Schlosspark.

Entdecken Sie den Reichtum einer 
Landschaft, die an Vielfalt kaum zu 
übertreffen ist. Eine Vielfalt, die von 
Mensch und Natur geschaffen, von 
Königen verehrt und von Gästen aus 
aller Welt erlebt wird. Ein Schloss-
park, in dem jeder Ort seine ganz 
eigene Geschichte hat. Gehen Sie 
auf Entdeckungsreise mit unseren 

Ortsgeschichten-Büchlein. Jedes für 
sich ein genauso liebevoll fotografier-
tes Bilderbuch wie das vorliegende, 
zusammen betrachtet ein ganz neuer 
Blick auf den Schlosspark im Allgäu. 
Die weiteren Ortsgeschichten-Büchlein
erhalten Sie in den jeweiligen Tourist-
Informationen und beim Tourismus-
verband Ostallgäu. Seien Sie neugierig!

Ein Schlosspark voller Geschichten

Nachtwächter- 
Führung
Spannende und erlebnisreiche 
Führungen durch die abendliche 
Kaufbeurer Altstadt. Die Nachtwäch-
terführungen starten in der Nähe des 
historischen Rathauses, verlaufen 
durch die Kaiser-Max-Straße, über 
den Kirchplatz, am Crescentiakloster 
entlang und hinauf zum Blasiusberg 
mit der früheren Stadtbefestigung.

Begleitete 
Pilgerwanderung
Das Kaufbeurer Crescentiakloster und 
Kaufbeuren Marketing bieten be-
gleitete Pilgerwanderungen auf dem 
Crescentia-Pilgerweg an. Pilgerweg-
begleiterinnen und -begleiter geben 
Impulse, regen zum Nachdenken an 
und unterstützen dabei, Natur, Spi-
ritualität und Gemeinschaft intensiv 
zu erfahren.

Crescentia- 
Führung
Begeben Sie sich auf die Spuren der 
weltlichen und der heiligen Crescen-
tia. Die Führung bietet den Blick in 
die Weberstube neben dem Geburts-
haus Crescentias und beleuchtet vor 
allem das weltliche Leben der Hei-
ligen. Im zweiten Teil erläutert eine 
Schwester aus dem Crescentiakloster 
die geistliche Seite bei einer Führung 
durch die Gedenkstätte.



Kaufbeuren Marketing
Tourist Information
Kaiser-Max-Straße 3a
87600 Kaufbeuren

Tel.: 0 83 41 · 4 37-850
E-Mail: tourist-info@kaufbeuren.de
www.kaufbeuren-tourismus.de

Tourismusverband Ostallgäu e.V.
Schwabenstraße 11
87616 Marktoberdorf 

Tel.: 0 83 42 · 9 11-313
E-Mail: info@schlosspark.de
www.schlosspark.de

Gefördert durch das Bayerische Staatsministe-
rium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten
und den Europäischen Landwirtschaftsfonds für
die Entwicklung des ländlichen Raums (ELER)

Förder-Logos_Layout 1  19.06.2015  08:15  Sei  

© 
 Ko

nz
ep

t: 
w

w
w

.m
s-

p.
bi

z, 
To

ur
is

m
us

ve
rb

an
d 

Os
ta

llg
äu

 e
.V

.; 
© 

Fo
to

gr
af

ie
: T

ou
ris

m
us

ve
rb

an
d 

Os
ta

llg
äu

 e
.V

. M
. S

ch
ot

t /
 P

. R
eg

er




